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WM-Funk der Frauen breitet sich aus 

Deutscher Amateur-Radio-Club verzeichnet bislang über 100.000 Kontakte 
 

Auch nach dem Ausscheiden der deutschen Elf im Viertelfinale dreht sich bei den 
deutschen Funkamateuren auch weiterhin noch alles um das Großereignis 

Frauen-Fußball-Weltmeisterschaft. „CQ CQ, hier ist Delta-Lima-Null-Yankee-
Lima“, mit diesem Ruf suchen die Funkamateure des Deutschen Amateur-Radio-

Club seit Anfang Juni Funkkontakte in aller Welt.  
 

Aus dem Rufzeichen lässt sich, für alle Funkamateure weltweit, einiges herauslesen: 
„Delta-Lima“ steht für ein deutsches Rufzeichen, die „Null“ für eine Clubstation und das 
„Yankee-Lima“ bedeutet „Young Lady“ – die weltweite Bezeichnung für 
Funkamateurinnen. Insbesondere die deutschen „YLs“ sitzen derzeit Stunde um Stunde 
am Funkgerät für ihre Meisterschaft anlässlich des Frauen-Fußball-Events im eigenen 
Land.    
 

„Die 100.000er Marke der erreichten Funkkontakte wurde am Montag, den 11. Juli, um 
10.45 Uhr erreicht“ berichtet die Organisatorin der Funkaktivität Christiane Rüthing aus 
Offenbach begeistert. Bundesweit sind rund 72.500 Funkamateure gemeldet, der 
Frauenanteil hierbei liegt unter zehn Prozent - in manchen Bundesländern erreicht er 
nicht einmal die fünf Prozent-Marke. 
Umso erstaunlicher ist es, wie es die Funkerinnen erreichten, diese Zahl an 
Funkkontakten über die 26 Sonderstationen des Dachverbandes der bundesdeutschen 
Funkamateure, des Deutschen Amateur-Radio-Clubs (DARC) e. V. herzustellen. Noch 
bis zum 31. Juli 2011 wird so die Fußball-WM "funkend" begleitet.  
 

Einzig das Interesse an Funktechnik und das Streben nach Funkkontakten in alle Welt 
motiviert die Funkfreunde bei ihrem Bemühen. Damit die Aktion in der Erinnerung der 
Funkamateure haften bleibt, haben sich die Young Ladies sogar etwas Besonderes 
einfallen lassen: Für Kontakte mit den Sonderstationen gibt es Diplome in Bronze, 
Silber, Gold oder Platin. Bereits heute liegen rund 450 Anträge vor. Und das Ende der 
Eingänge ist nicht abzusehen! 
 

Weitere Informationen, insbesondere zu den Sonderstationen, finden Sie im Internet 
unter http://www.darc.de/ylwm 
 
Ansprechpartner für die bundesweite Funkaktivität:  
Christiane Rüthing, Amateurfunk-Rufzeichen DL4CR, Gaußstr. 55, 63071 Offenbach am 
Main, E-Mail an dl4cr@darc.de   
 

Kontakt zum Bundesverband - Presse- und Öffentlichkeitsarbeit im DARC e. V.: 
Stephanie C. Heine, Amateurfunk-Rufzeichen DO7PR, DARC e. V., Lindenallee 4, 
34225 Baunatal, Tel: 0561 94988-0, Fax: 0561 94988-50, E-Mail: s.heine@darc.de 
 

Der DARC e.V. ist der größte Verband von Funkamateuren in Deutschland und die 
drittgrößte Amateurfunkvereinigung weltweit. Mit rund 41.000 Mitgliedern vertritt der 
DARC die Interessen der Funkamateure in Deutschland. Die Verwaltung erfolgt zentral 
in der Geschäftsstelle in Baunatal bei Kassel. Informationen zum DARC finden Sie auch 
im Internet unter www.darc.de.  


